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And the real job of a leader 
is not about being in charge. 

It‘s about taking care of 
those in our charge. And I 

don’t think people are 
realizing this and I don’t 

think people train for this.

(Sinek 2016, 01:28-01:41)

Simon Sinek, britisch-US-
amerikanischer Autor und 

Unternehmensberater
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Alle Fehler (…) im Leben der 
Erwachsenen (…), in der Beziehung 

zu anderen, im Beruf und in der 
Liebe erweisen ihre Herkunft aus dem 

Mangel an Gemeinschaftsgefühl, 
sind vorübergehend oder dauernd, 

beides in tausend Varianten.

(Adler 2008, S. 200)

Alfred Adler, Arzt und 
Psychotherapeut, Begründer 
der Individualpsychologie
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A. GRADUIERUNGSARBEIT



• Diskrepanz: Bedeutung von Beziehung im Führungskontext vs. fehlende 
Unterstützung / Umsetzung

• Häufiger Fokus bei Leistungs-, Potenzial- und Karriereentwicklung

Forschungsfrage: 
Inwiefern lassen sich, durch ein gezielt beziehungsorientiertes 
Führungskräftecoaching, die Fähigkeiten von Führungskräften zur Gestaltung 
von authentischen sowie positiven Beziehungen zwischen ihnen und den 
Mitarbeitenden fördern?

Methode: Coaching-Projekt 
„C.A.R.E.“: Coaching for Authentic Relationship Enhancement
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II. THEORETISCHER 
HINTERGRUND



1. FÜHRUNG IM WANDEL

II. THEORETISCHER HINTERGRUND

• Wandel im letzten Jahrhundert: von Führung als Kontrolle, über den 
Human-Ressourcen-Ansatz, hin zu modernen Führungsstilen (bspw. Servant 
Leadership oder Authentic Leadership) (vgl. Frehner 2023, S. 211 f.; Schreyögg/Geiger 

2024, S. 440 ff.; Rödel/Krach 2023, S. 232; Stoll et al. 2022, S. 576 f.)

• „Dieses Führungsverhalten ist durch Wertschätzung gegenüber [den Mitarbeitenden], 
Rücksichtnahme auf individuelle Bedürfnisse und Beteiligung beziehungsweise Partizipation 
gekennzeichnet.“ (Felfe/Elprana 2018, S. 223) 

• Heute: Zunahme von Intensität, Individualisierung, Wettbewerbsdruck und 
Deregulierung am Arbeitsplatz (vgl. Felfe/Elprana 2018, S. 221; Dörr et al. 2023, S. 

186; Bilinska/Wegge 2023, S. 344; Jungmann/Wegge 2023, S. 331 f.)
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2. FÜHRUNG ALS BEZIEHUNGSAUFGABE

II. THEORETISCHER HINTERGRUND

• Drei Argumente: 

1. Langfristige Bindung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (vgl. 

Angerer/Gündel 2023, S. 338; Wolf 2017, S. 17; Bundesagentur für Arbeit 2025, S. 11; 
Bundesministerium für Arbeit und Soziales 2022, S. 22; Gallup 2023, S. 9 ff.)

2. Bessere mentale Gesundheit sowie psychologische Sicherheit und 
weniger Stresserleben (vgl. Bendixen-Danowski 2025; Piso et al. 2024, S. 217; 

Balz/Heisig 2022, S. 194; Bachmann/Quispe Bravo 2021, 323; Goller/Laufer 2023, S. 18; 
Dreu/Weingart 2003, S. 746)

3. Abbau destruktiver Führung (vgl. May et al. 2023, S. 407 ff.; Nerdinger 2019, S. 114; 

Schyns/Schilling 2013, S. 147) 

• Fazit: eine konstruktive, wertschätzende Beziehungsgestaltung trägt 
nicht nur zur Reduktion von Fluktuation und psychischer Belastung bei, 
sondern auch fördert das Engagement im Team sowie die Zufriedenheit 
der Führungskraft selbst
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3. FÜHRUNG IN COACHENDER ROLLE

II. THEORETISCHER HINTERGRUND

• Führung mit coachender Dimension, welche Authentizität, emotionale 
Intelligenz, dialogische Kommunikation und die Fähigkeit zur 
Selbstreflexion als zentrale Merkmale umfasst (vgl. Pundt/Venz 2023, S. 510; Best 

2021, S. 188 ff.; Glasenapp 2021, S. 107; Felfe/Elprana 2018, S. 222; Rogers 1992, S. 20; Schulz 
von Thun 2022, S. 66).

• bspw. horizontaler Respekt vs. vertikale Respekt (vgl. Vogt/van Quaquebeke 2023, S. 32 ff.) 

• übertragende Grundprinzipien aus professionellen Beratungsformaten 
verbindet beispielhaft der authentische Führungsstil: 
Selbstreflexion & Selbstkenntnis, eine adäquate Informationsverarbeitung, 
transparente Kommunikation und Beziehungsgestaltung sowie moralische 
Wertehaltung (vgl. Walumbwa et al. 2008, S. 95)

• Resultat: es steigen u.a. das Vertrauen zu den Vorgesetzten, die 
Verbindung zum Unternehmen, Optimismus, Motivation sowie Resilienz 
(vgl. Hoch et al. 2018, S. 512 ff.; Banks et al. 2016, S. 638 ff.; Franke-Bartholdt et al. 2018, S. 
148 ff.; Uluturk et al. 2025, S. 415 ff.)
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II. THEORETISCHER HINTERGRUND

• Coaching bei Führungskräften etabliert (vgl. Dortmann 2018, S. 2 f.; Lenz 2016, S. 23)

• Zwei methodische Besonderheiten:

1. integrativer Ansatz (vgl. Webers 2016, S. 77) – orientiert am M.A. BMC – der 
auch Methoden der Mediation sowie (Expert:innen-) Beratung umfasst

2. der Begriff des „beziehungsorientierten Coachings“ strukturiert den 
Auftrag sowie die inhaltliche Suchrichtung des Prozesses bereits anteilig 
vor, untypisch für das sonst freie Vorgehen im Coaching (vgl. Radatz 2010, 

S. 16 f.)

• Format: Einzelcoachings, online sowie face-to-face

4. WARUM C.A.R.E.?
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III. FORSCHUNG



III. FORSCHUNG

1. EVALUATION

• Wirkungs- und Handlungsziele (vgl. von Spiegel 2021)

WZ Durch das Coaching verbessert die Führungskraft ihre Fähigkeiten zur Gestaltung 
und Pflege von Beziehungen zu ihren Mitarbeitenden, indem sie ihre Reflexionsfähigkeit 
stärkt, Kommunikationsstrategien erlernt und ihre eigene Führungsrolle in einem 
dialogischen Prozess weiterentwickelt.

HZ (1) Entwicklung konkreter Beziehungskompetenzen (2) Bewusstsein für die Bedeutung 
von Beziehungsgestaltung (3) Stärkung und Weiterentwicklung von Ressourcen (4) Förderung 
authentischer Führung

• Mixed-Methods: Prä-Post-Befragung (Fragebogen) sowie Interviews (nach dem Prozess)
• Auswertung durch die qualitative Inhaltsanalyse (vgl. Mayring 2022)
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III. FORSCHUNG

2. ERGEBNISSE

Abbildung 1: Kurzinformationen der teilnehmenden Personen

Abbildung 2: Anzahl erreichter Indikatoren
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III. FORSCHUNG

• Insgesamt zeigt das „C.A.R.E.-Coaching“ eine hohe Wirksamkeit in der 
Entwicklung beziehungsfördernder Führungspraktiken. Auch wenn zwei 
der fünf Prozesse (C2, C5) als weniger wirksam bewertet wurden, zeigen 
die erlebten Veränderungen in den anderen drei Prozessen (C1, C3, C4), 
verbunden mit einer hohen Akzeptanz des Formats, die Relevanz für die 
Beziehungsarbeit in der Führungskräfteentwicklung auf – insbesondere 
in Berufsfeldern, in denen Beziehungsarbeit wichtiger Bestandteil ist.
• Veränderungen möglich – je nach Setting, Auftrag & Prozessstruktur

• Reflexion: 

+ moderner thematischer Fokus & 
inhaltliche Begründung

+ viel Freiraum für Führungskräfte

+ hohe Zufriedenheit

+ integrativer Coachingansatz

- längerer Projektzeitraum

- Alter der Stichprobe (Generationsthematik)

- Qualität der Indikatoren

- Daten aus Prozessen in Evaluation

- andere Beziehungsformen miteinbeziehen
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2. ERGEBNISSE



B. IMPULSE & DISKUSSION



IMPULSE
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Warum Beziehungsarbeit wichtig ist √

• CONNECTION: 
 Beziehungen bewusst gestalten: echtes Interesse und 

Aufmerksamkeit, Präsenz und Respekt als Grundlage

• AWARENESS:
 Beziehungsdynamiken verstehen: wahrnehmen eigener und 

fremder Emotionen (Mentalisierung), Projektionen und Werte erkennen

• RESPONSIBILITY:
 Verantwortung in Beziehungen übernehmen: klare Kommunikation, 

Grenzen setzen durch Erwartungs- und Rollenklärung

• EMPOWERMENT:
 Beziehungen entwickeln und stärken: Vertrauen aufbauen durch 

Feedback, Entwicklungs- sowie schwierige Gespräche.



DISKUSSION

• Stimmigkeit ist die wichtigste Fähigkeit zwischen Authentizität 
und situationsgerechtem Verhalten?!
• KI und Stimmigkeit?

• Liebes- und Freundschaftsbeziehungen lehren uns 
Grundsätze sowie Parallelen zu beruflichen bzw. 
professionellen Beziehungen!?

• Führungsprobleme sind häufig zwischenmenschliche 
Beziehungsprobleme und lassen sich u.a. lösen durch
• die Fähigkeit, schwierige Gespräche zu führen.

• die richtige Form von Feedback.

• informelle Beziehungsangebote und Gesprächssituationen.

• Stimmigkeit im Verhalten.

• Das „Wie“ ist wichtiger als das „Was“?!
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